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Aufhebung einer Grundwasserschutzzone 
Schutzzone Güetli, Leuggelbach 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Wir danken Ihnen für die Zustellung des Gemeinderatsbeschlusses vom 17. Dezember 2020 
zur «Aufhebung der Schutzzone Güetli in Leuggelbach». Es handelt sich um die definitiv 
ausgeschiedenen Grundwasserschutzzonen S1, S2 und S3. 

Seit der Zusammenlegung der Ortschaften Leuggelbach, Nidfurn und Haslen wird aus dem 
Grundwasser-Pumpwerk Güetli kein Wasser mehr gefördert. Die Pumpstation rostete ein 
und konnte nicht mehr betrieben werden. Zudem wurde bei einem Sturm im Winter 
2019/2020 das Gebäude zerstört und gemäss Beschluss des Departments Tiefbau und 
Werke der Gemeinde Glarus Süd abgebrochen und entsorgt. Die Pumpe und die Verrohrung 
wurden soweit möglich ebenfalls demontiert. Des Weiteren wurde auch das Pumpwerk vom 
Versorgungsnetz abgetrennt. Die Wasserversorgung der genannten Ortschaften kann auch 
ohne dieses Pumpwerk mit den dazugehörigen Grundwasserschutzzonen in mittlerer Zu­ 
kunft (über die nächsten ca. 30 Jahre) sichergestellt werden. Sollte zu einem späteren Zeit­ 
punkt ein zusätzliches Grundwasser-Pumpwerk nötig sein, so kann an einem geeigneteren 
Standort eine neue Schutzzone ausgeschieden werden. 

Aus den obgenannten Gründen können wir die Aufhebung der Grundwasser-Quellschutzzo­ 
nen S1, S2 und S3 Güetli in Leuggelbach gutheissen. Wir werden somit die Löschung der 
genannten Quellschutzzonen aus dem Kataster der öffentlich-rechtlichen Eigentumsbe­ 
schränkungen (ÖREB) in die Wege leiten. 

Das Grundwasserschutzareal des Areals Allmeind (Leuggelbach, Luchsingen, Hätzingen 
und Haslen) bleibt weiterhin in Kraft. . ,✓-.. 
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